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Verkleinert auf 71% (Anpassung auf Papiergröße)


Kunstraum der Akademie Faber-
Castell im Forum Stein, Forum 1,
Tel. 58793310, täglich (außer sonn-
tags) 10-20 Uhr: „Ich bin mehr als
nur meine Erscheinung“, eine Ver-
anstaltung der WerkStadt Lebens-
hilfe Nürnberg, bis 14. Mai
Atelier-Galerie Kolorit, Geleitsgas-
se 4, Tel. (0176) 21706649, mitt-
wochs 13-19 Uhr, sonntags 13-17
Uhr: Bruno Bradt & David Krug-
mann, „Freundschaft“, Gemälde,
bis 15. Mai
Kulturort Badstraße 8, mittwochs
bis sonntags 15-20 Uhr: Paul Weigel
& Jürgen Schönborn, „Grundig
Design“, bis 17. Mai
Volkshochschule Fürth/Bistro,
Hirschenstraße 27/29, Tel.
9741703, montags bis freitags 9-21
Uhr, samstags 9-17 Uhr: Robert
Baloiu, „Kunstreise 2018“, Zeich-
nungen, bis 18. Mai
kunst galerie fürth, Königsplatz 1,
Tel. 9741690, mittwochs bis sams-
tags 13-18 Uhr, Sonn- und Feierta-

ge (außer montags und dienstags)
11-17 Uhr, 3/1 Euro (Zuschlag für
Führungen 1 Euro), Kurzführungen
am Internationalen Museumstag
(Eintritt und Führungen frei) 13.
Mai (11 & 12.15 Uhr), „Ich seh’ es
so. . .“-Kurzführung mit Kunstpate
Ralph Stenzel am 20. Mai (16 Uhr,
Eintritt frei): „draußen und drin-
nen/StadtRaumKörper“, Fotografi-
en von Marcus Schwier (Düssel-
dorf), Katalog zur Ausstellung (120
Seiten) 12 Euro, bis 20. Mai
Roschtler Kultursommer, Runder
Tisch Kultur im Markt Roßtal,
Spitzweedscheune, Schulstraße 25,
Tel. (09127) 7725, samstags 10-13
Uhr, sonntags 10-19 Uhr, auch
Christi Himmelfahrt und Pfingst-
montag:FlorianGerhardt,Metallob-
jekte, bis 21. Mai
Art-Agency Hammond in der Spar-
kasse Fürth/Kundenhalle, Maxstra-
ße 32, Tel. 770727, montags und
donnerstags 8.30-18 Uhr, dienstags,
mittwochs, freitags 8.30-16 Uhr:
Barbara Heun, „Mensch und Tier“,
bis 25. Mai
Seminarzentrum Franken, Hans-
Vogel-Straße 18, nur nach An-
meldung unter kontakt@atelier-mil-
ler.de: „Lebenskünstler“, Werke
aus dem „Kunstraum“ der Werk-
Stadt Lebenshilfe Nürnberg, bis 31.
Mai
Galerie Pinder Park der Gesell-
schaft für Museum und Kunst Zirn-
dorf, Ladenpassage im Pinderpark

5, Tel. 602590, donnerstags und frei-
tags 15-18 Uhr und nach Vereinba-
rung: Helmut Kirsch, „Definitio-
nen“, Malerei, bis 1. Juni
Art — DasKunstschaufenster imCa-
fé Samocca, Breitscheid-Straße 4,
Tel. 25355593, montags bis sams-
tags 9-19 Uhr: Stephan Pfeiffer,
„Figurentheater“, bis 1. Juni
Galerie in der Kofferfabrik, Lange
Straße 81, Tel. 706806, montags bis
samstags 18-1 Uhr, sonntags 10-1
Uhr: Michaela Görlitz, „Aus-
druck!“, Gemälde, bis 6. Juni
Historisches Museum Cadolzburg,
Pisendelplatz 1, Tel. (09103) 7886,
mittwochs bis sonntags 14-17 Uhr:
Alexandra Marx, „Heimkommen“,
Malerei, Fotografie, Video, bis Ende
Juni
Bühlers, Königswarterstraße 22,
Tel. 93276160, mittwochs bis frei-
tags 11-15 Uhr und auf Anfrage:
Johannes Felder, „Düse“, Malerei
und Video, bis 1. Juli
Art-Agency Hammond im Stadt-
theater, Tel. 770227, 60-30Minuten
vor Vorstellungsbeginn und nach
Vereinbarung, Vernissage am 13.
Mai, 11 Uhr: Horst Schäfer & Paul
Yates, „Linear-Rund“, Fotografie,
bis 10. Juli
MuseumFrauenkultur Regional–In-
ternational, AlterMarstall des Burg-
farrnbacher Schlosses, Schlosshof
23, Tel. 5980769 (während der Öff-
nungszeiten), Tel. 98205464 (außer-
halb der Öffnungszeiten), donners-
tags und freitags 14-18 Uhr, Wo-
chenenden 11-17 Uhr, 3 Euro (Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre
frei), Führungen (2 Euro) sonntags
15 Uhr, Führungen für Gruppen (ab
8 Personen) nachAbsprache, Famili-
entag „Rundherum in meiner Stadt
— mein Lieblingsplatz“ für Kinder
von 6 bis 10 Jahren (90 Minuten,
Eintritt frei) am 13. Mai, 15 Uhr:
„Wie weiblich ist die Stadt?“, Da-
ten, Bilder, Porträts, Geschichten
und Installationen zu Fürth, Limo-
ges, Marmaris, Paisley, Xylokastro
und Midoun, bis 31. Oktober
Art-Agency Hammond im Klini-
kum Fürth, Hauptgebäude Mit-
te/III. Stock, Jakob-Henle-Straße 1,
Tel. 770727: „Dreamland“, Werke
von Wolfgang Harms, Hartmut
Kuhnke, Peter Rex, Kerstin
Schmitt, Kunst von Kindern der
Otto-Seeling Mittelschule, Mittel-
schule Schwabacher Straße, Schule
der Phantasie (I. Stock), bis 30.
November
Galerie Werkstark im Schwanen-
hof, Marktplatz 4b, Tel. (0151)
72204621, Wochenenden 11-18
Uhr: Miriam Häusler, „Von Berlin
nach Fürth“, Fotografie, Illustrati-
on & Comic, bis auf Weiteres
Kaltscher Atelier und Galerie
Lothar Böhm, Lessingstraße 4, Tel.
98018745, donnerstags bis sams-
tags 15-19 Uhr und nach Vereinba-
rung: Kaslovski, „Earth Pictures“,
Gemälde, bis auf Weiteres
Boutique de Provence, Amalienstra-
ße 65/Hinterhof, Tel. 9719626, mitt-
wochs bis freigs 16-19 Uhr, sams-
tags 10-14 Uhr: Gisela Luschner-
Schiller,Gemälde, bis auf Weiteres

VON SABINE REMPE

Energie-Kick aus Brasilien: Die junge
São Paulo Dance Company überzeugt
im Stadttheater mit Tempo und Tem-
perament.

Keine Frage, der Sommer hat ein
vorgezogenes Debüt hingelegt. Doch
im Stadttheater steigt das Thermome-
ter im Moment garantiert noch um ein
paar Grad höher. Was die Tänzerin-
nen und Tänzer der brasilianischen
Compagnie zeigen, ist geprägt von
unbändiger Kraft und augenschein-
lich unerschöpflicher Power. Am
Ende bleibt nur das Publikum eine
Spur atemlos zurück.
Edouard Lock (Choreografie und

Licht-Design) startet mit einem rela-
tiv kryptischen Vivaldi-Puzzle zu
einer Komposition von Gavin Bryars.
Die enthält zwar Spuren des vertrau-
ten barocken Jahreszeiten-Zyklus,
doch wer nach Zeichen von Frühling
oder Winter sucht, wird vergebens
Ausschau halten. Statt der gewohnten
Vierteilung hat Lock eine Zwölfer-
Taktung gewählt, die am ehesten noch
an die Monate eines Jahres erinnert.
Die Hauptrolle spielt in diesem

knapp einstündigen Stück das Licht.
Es schneidet als greller Spot Leuchtin-
seln ins Bühnendunkel, lässt sich
jagen und unterwirft sich niemals
dem Willen der Tanzenden. Die Zu-
schauer erhaschen im starken Hell-
Dunkel-Kontrast allenfalls Blicke auf
Bewegungsmuster, die beinahemecha-
nisch wirken, nicht zuletzt weil sie
sich stetig wiederholen.
Ausgeführt sind siemit bewunderns-

werter Präzision und Geschwindig-
keit. Der renommierte Choreograf,
der in Marokko zur Welt kam und in
Kanada bis vor kurzem seine eigene

Compagnie leitete, bedient sich dabei
eines Tanzstils, der mit deutlichen
Anklängen an klassische Ballettposi-
tionen arbeitet, dabei aber keinerlei
Emotionen aufkommen lässt.
Selbst in den Momenten der Begeg-

nung, wenn Männer und Frauen sich
in einem scheinbarenMiteinander ver-
einen, bleiben die Kontakte so unper-
sönlich, als träfen sich Maschinen.
„Gen“, eine Choreografie von Cassi
Abranches, bringt nur unwesentlich
mehr Gefühl ins Spiel. Zur Musik von
Marcelo Jeneci und Zé Nigro kombi-
niert sie tänzerische Phasenmit ausge-
dehnten schreitenden Passagen, bei
denen die Tänzerinnen und Tänzer
auf der Bühne so etwas wie ein Gitter-
muster ablaufen. Wieder ist das Tem-
po hoch und die Genauigkeit fast per-
fekt, es ist eine Demonstration von
Körperkunst, die mitreißt.

Wege der Liebe und der Lust
Die São Paulo Dance Company ist

jung. Erst vor zehn Jahren gegründet,
hat sich die Truppe, die von Inês
Bogéa geleitet wird, längst schon
einen hervorragenden Namen ge-
macht. Das Repertoire ist enorm viel-
seitig, beinhaltet klassische und zeit-
genössischeWerke. Nach Fürth haben
die Brasilianer als dritten Programm-
punkt eine Arbeit von Jomar Mesqui-
ta mitgebracht: „Ngali“ greift zurück
auf Arthur Schnitzlers guten, alten
„Reigen“, ein kleines Drama, das
einst für einen fetten Skandal gut war
und bis heute wissend von den vielen
Wegen der Liebe und der Lust erzählt.
Mesquita macht sich einen herzhaf-

ten Spaß daraus. Erotische Kompo-
nenten erscheinen in seiner Verket-
tung der Beziehungenmehr oder weni-
ger als Zufallserscheinung. Es ist der
Wechsel, der, einem PerpetuumMobi-

le gleich, das Leben am Laufen hält.
Natürlich gibt es die, die ewig bloß
nehmen, während andere tragen und
stützen. Heiter bleibt diese gute halbe
Tanzstunde, weil hier niemand leer
ausgeht. Und jetzt endlich ist Raum
für viel Gefühl, denn schon der Titel

suggeriert unendliche Chancen.
„Nagali“, so lehrt das Programmheft,
heißt in der Sprache der Ureinwohner
Westaustraliens nämlich nichts ande-
res als „Wir beide, du eingeschlos-
sen“. Das Publikum im randvollen
Stadttheater verstand das als Wink

und applaudierte ausnahmslos begeis-
tert.

ZWeitere Termine: Heute, Freitag
und Samstag, jeweils 19.30 Uhr.
Wenige Restkarten an der Abend-
kasse.

Raum für viel Gefühl: Die vor zehn Jahren gegründete Compagnie aus Brasilien kombiniert Tempo mit Perfektion und
demonstriert mitreißende Körperkunst.  Foto: São Paulo Dance/Arthur Wolkovier

Unerschöpfliche Power
Die São Paulo Dance Company begeistert im Stadttheater
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Fürth

Auferstehungskirche im Stadtpark
08.07. Kaffeekonzert Walzertakt &

Wienerlieder

Comödie Fürth
27.06. Stephan Zinner
28.09. Khalid Bounouar
13.10. Enissa Amani
21.10. Bademeister Schaluppke
22.10. Bademeister Schaluppke
30.10. Herr Schröder: „Worldof Lehrkraft“

Festivalzelt vor dem Stadttheater Fürth
16.06. FN-Talk: Schlagt ihn tot, den

Hund – er ist ein Rezensent:
KritikerundKritisierteimGespräch

Geschäftsstelle der Fürther Nachrichten
17.05. Biergeschichten aus Franken undderWelt

Kirche St. Michael, Fürth
23.11. Ekklesiastische Aktion – Leonard Bernstein

und Bernd Alois Zimmermann zum 100. Geb.

Kirche St. Paul
30.06. Sommernachtskonzert: Virtuoses

auf Tasten & Blasebälgen

Kopf und Kragen
27.07. The Creepshow & Support

Kofferfabrik
17.09. Toby Beard and Band
19.09. Danny Giles Band
21.09. The Black Sorrows
22.09. Quantensprung
24.09. John Cambelljohn Power Duo
25.09. Vdelli
26.09. Kieran Halpin

Kulturforum Fürth
11.05. Unverschämt weiblich l Solo für

eine Frau – Spiel: Daniela Dillinger
13.05. Hand in Hand durchs Frühlingsland
16.05. Spark
26.05. FAVO feat. Sander de Winne
Bayerische Theatertagemit:
07.06. Die Werkstatt der Schmetterlinge
07.06. Supergute Tage…
08.06. Hans im Glück
08.06. Wahrlich, ich sage euch…
09.06. Karneval der Tiere
09.06. All das Schöne
10.06. Was das Nashorn sah, als es auf

die andere Seite…
10.06. Die Blechtänzerin
11.06. Die Wanze
12.06. Tschick
13.06. Robinson - Meine Insel gehört mir
13.06. Maria Stuart
14.06. Billy de Kid
15.06. Samia läuft
15.06. Einige Nachrichten an das All
16.06. Niemand heißt Elise
16.06. Bist Eulen...
17.06. Schlinkenpütz–EineMonsteroper
17.06. FreiRaum
18.06. Die Leiden des jungen Werther
18.06. Life is Loading
19.06. Rette Welt wer kann!
19.06. Schirokko
20.06. Ellis Biest
20.06. Lenz

21.06. Weiße Rose
22.06. Super Hero
22.06. Komik – Motion – Theater
23.06. Tischlein deck dich
Lesenmit:
24.06. Fitzgerald Kusz & Klaus Brandl
24.06. Christian Schloyer
27.06. Sibylle Lewitscharoff &

NajemWali
28.06. Angelika Klüssendorf
29.06. Norbert Gstrein
30.06. Erika Stucky & Markus Hering
01.07. Barbara Honigmann
19.–21.07. Lilith@online

Logensaal der Genussräume

07.06. Krimidinner: Der Spuk von
Darkwood Castle

Stadthalle

22.05. Show-Ballett Todes 2018
04.10. Moving Shadows
27.10. The Night of Classic Rock
31.10. Sixx Paxx Roxx
02.11. Schlagerlegenden
04.11. Bonfire & friends
16.11. Ralph Ruthe
22.11. Kaya Yanar
01.12. Willi Weitzel

Stadtspaziergänge

10.05.-26.01.19 Die Altstadt und ihre Höfe
11.05./29.06./28.07./08.09.

A su a Gwaaf – Zwei Fischweiber erzählen
18.05./15.06./27.07./24.08.

Wirtshausgeschichten – „In Fürth,
giebts nicht, als Juden und Wirth“

19.05-27.01.19 Fürth für Einsteiger
27.05.-30.12. Anekdoten und Kurioses aus

der Kleeblattstadt
08.06./06.07./ Fürth um 1900 – Bloomers, Bahn
09.06.-08.09. „Hoch auf dem gelben Wagen...“
30.06.-01.09. Sing mit Fürth!
10.08./07.09. und Belle Époque
23.09. Fürth auf vier Pfoten
14.10. Fürth – kompakt und anschaulich
17.10. Abenteuer Stadtgeschichte
08.12. Ankunftsstadt des Adlers

– entlang der alten Trasse

Stadttheater

13.05. Die Distel, Berlin
15.-18.05. Der Vogelhändler
19./20.05. Der Aufguss
03.06. Philharmonie Baden-Baden
27.06. Simone Kermes, Sopran
03.-07.07. Bayerisches Staatsballett / Junior Company
15.07. Gala „Das Fest der Besten“
18.11. Geburtstagsgala
Bayerische Theatertage:
12.06. Die letzte Karawanserei
13.06. DieWahrheit und nichts als

dieWahrheit
14.06. Glaube Liebe Hoffnung
15.06. Ein großer Aufbruch
16.06. Luegen
17.06. Nebel im August
18.06. Dschihad One-Way
18.06. Woyzeck
19.06. Malala – ein starkes Mädchen
19.06. LadyWindemeres Fächer
19.06. Mord im blauen Schloss

20.06. Coming out! Oder die Kunst
einen Apfel zu schälen

20.06. 1984
21.06. Das Spiel der Schahrazad
22.06. Romeo & Julia
23.06. Close up

Zirndorf

Paul-Metz-Halle

08.03.19 Pinocchio – das Musical
– für die ganze Familie

Erlebe Wigner!

06.06. The Magic of Santana
13.07. Dr. Andreas Döring
05.10. 6aufKraut
13.10. Steffen Schröder
19.10. Ein Abend mit Pferdeflüsterer

Manfred Weindl
20.10. Michel Birbaek
25.10. Ole Lehmann
09.11. Willy Nachdenklich
16.11. Bernd Gieseking
18.11. Neil Hickethier, Lennart A.

Salomon & Dirk Hess
26.11. Jan Weiler
01.12. Benni Stark

Evang. Luth. Stadtkirche St. Rochus

20.05. Peter Orloff & Schwarzmeer-Kosaken-Chor

Wolfgangshof

21.06. Pigor & Eichhorn
22.06. Stoppok Solo
22.06. Wolfgang Haffner & Acoustic Band
23.06. Jochen Malmsheimer & Andreas Rebers
23.06. Nora Gomringer

Weitere Spielorte

15 versch. Spielstätten, Neustadt a. d. Aisch

12.05. NeustadtNacht–Kultur-Festival

Kulturbauhof Cadolzburg

17.05. Die Wunderbare Welt der Amnesie

Burgvorhof, Cadolzburg

21.06.-04.08. Nisha

Klosterhof Langenzenn

Klosterhofspiele Langenzenn mit:
02.06.-28.07. Das Haus in Montevideo
01.07.-29.07. Maxi & Moritz frei nachWilhelm Busch

Klosterkirche Münchaurach, Aurachtal

Alte und NeueMusik mit:
13.05. Herzochor

Rathausinnenhof Langenzenn

08.06.-28.07. Jedermann

ZAC-RABATT für

Zeitungsabonnenten

neuer Termin

Abgesagt

Ticketpreise verstehen sich zzgl.
Vorverkaufs- und Systemgebühren.
Alle Angaben ohne Gewähr.
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